
KARSTEN MÜLLER

NATÜRLICHES MINERALWASSER UND 
ERFRISCHUNGSGETRÄNKE AUS DEM 
HERZEN DES NATURPARK SPESSART.

„Kinzig, Sinn und Main schließen rings den Spessart ein“,  
sagt das Sprichwort. Aber was macht die Region und ihre Menschen  
so besonders? Fünf Fragen an Karsten Müller, Leiter der Qualitätssicherung bei  
Sodenthaler Mineralbrunnen.

SPESSARTMein

Das komplette Interview online auf:  
www.sodenthaler.de/unsere-mitarbeiter

Karsten, was zeichnet Land  
und Leute im Spessart aus?
Der Spessart hat tolle Landschaften mit lang-
gezogenen Tälern, Wäldern und dem Main 
– quasi „Natur pur“. Auf der anderen Seite 
ist man auch schnell in Aschaffenburg, Würz-
burg oder Frankfurt. Uns Menschen zeichnen 
in jedem Fall die Geselligkeit und die für eine 
Tourismusregion eigene Gastfreundschaft aus.

Wie ist der Sodenthaler Mineralbrunnen mit  
dem Spessart verbunden und wie engagiert  
sich das Unternehmen in seiner Heimat?
Neben der Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Tourismusverbänden fällt mir hier als erstes die Zu-
sammenarbeit mit dem Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz e.V. ein. Gemeinsam veranstalten wir 
wieder  „Wassertage“ auf dem Werksgelände, an 
denen Kinder den Wasserkreislauf auch praktisch 
kennenlernen können.

Also engagiert sich Sodenthaler  
Mineralbrunnen auch stark für die Natur? 
Ja, die intakte Natur des Spessarts ist  
schließlich für die Qualität und den Geschmack 
unseres Mineralwassers verantwortlich. Und  
die wollen wir natürlich erhalten!

Wie schmeckt der Spessart? 
Unglaublich vielfältig! Passend zu einem 
hervorragenden Mineralwasser sind auch 
tolles Bier, Wein und „Ebbelwoi“ vertreten 
und vom Spargel über Erdbeeren bis hin zur 
„Hausmacherworscht“ fehlt es auch beim 
Essen an nichts.

Was sind deine „Spessart-Highlights“?
Ich gehe gerne in der Natur mit unserem Hund spa-
zieren. In Gesellschaft mag ich die Weinfeste und 
natürlich die Häckerwirtschaften, die sind legendär! 
Da ist immer was los und es kann passieren, dass der 
Kabarettist Urban Priol am Nachbartisch sitzt.


